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2.   Gegenstand der Maßnahme 

1Unterstützt werden FuEuI-Vorhaben zur Entwicklung innovativer Technologien, Verfahren und 
wissensbasierter Dienstleistungen aus dem Bereich der medizinischen Biotechnologie (m4-Award) und der 
Medizintechnik einschließlich der medizinischen Informatik (Medical Valley-Award), die nicht mehr der 
Grundlagenforschung zuordenbar sind. 2Gegenstand der Unterstützung sind dabei grundsätzlich nur 
Forschungs- und Entwicklungsleistungen mit technischem oder wissenschaftlichem Hintergrund. 3Die 
Einzelvorhaben sollen das Potenzial zur Ausgründung aufweisen und die Basis für ein tragfähiges 
Geschäftsmodell darstellen können. 4Eine Unterstützung von Verbundvorhaben erfolgt nicht.

2.1   M4-Award 

1Unterstützt werden forschungsnahe, aber dennoch anwendungsorientierte Projekte, die der Entwicklung 
und Erprobung von innovativen Produkten und Technologien im Bereich der medizinischen Biotechnologie 
dienen. 2Mögliche Themenbereiche sind insbesondere:

–  innovative Wirkstoffe und Therapien (u.a. NCEs, Biologicals, ATMPs, Vakzine)
 
–  innovative Plattform-Technologien im Bereich Prädiktion, Prognostik, oder Diagnostik in der 
Biotechnologie (einschließlich solcher Ansätze, die auf der Anwendung digitaler Technologien wie 
künstlicher Intelligenz und maschinellem Lernen basieren)

 
–  innovative Plattform-Technologien im Bereich der Wirkstoffentdeckung und -entwicklung (einschließlich 
solcher Ansätze, die auf der Anwendung digitaler Technologien wie künstlicher Intelligenz und 
maschinellem Lernen basieren)

 
–  innovative Ansätze im Bereich Digital Health in der Biotechnologie (insbesondere, wenn Potenzial in 
Bezug auf eine Erstattung durch die Kostenträger im Rahmen des Digitale-Versorgung-Gesetzes DVG 
besteht).

 
2.2   Medical Valley-Award 

1Unterstützt werden forschungsnahe, aber dennoch anwendungsorientierte Projekte, welche die 
Entwicklung und Erprobung von innovativen Diagnostika, Therapien und Technologien im Bereich der 
Medizintechnik/ Gesundheitswirtschaft zum Ziel haben. 2Mögliche Themenbereiche sind insbesondere:

–  innovative Bildgebende Diagnostika
 
–  neuartige Konzepte für und mit integrierter Sensorik

 
–  Technologien zur Unterstützung von Gesundheitsförderung und Prävention

 
–  innovative Plattform-Technologien im Bereich Prädiktion, Prognostik oder Diagnostik in der 
Medizintechnik (einschließlich solcher Ansätze, die auf der Anwendung digitaler Technologien wie 
künstlicher Intelligenz und maschinellem Lernen basieren)

 
–  innovative medizintechnische oder auf medizinischer Informatik basierende Therapie- oder 
Rehabilitationsformate

 
–  innovative Ansätze im Bereich Digital Health in der Medizintechnik (insbesondere, wenn Potenzial in 
Bezug auf eine Erstattung durch die Kostenträger im Rahmen des Digitale-Versorgung-Gesetzes DVG 
besteht)

 
–  digital gestützte Konzepte für integrierte Versorgung



 
–  Robotik & Human-Machine Interface Lösungen im Gesundheitswesen, z.B. im Bereich Pflege.

 


